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Vorwort

Wir freuen uns, zehn Jahre nach der zweiten Auflage eine aktualisierte, dritte Auflage
unseres Buches, mit dem neuen Titel „Gesellschaftsrecht, Finanzierung und Unterneh-
mensnachfolge“, vorlegen zu können.
Für die dritte Auflage verstärken jüngere Autoren den Autorenkreis. Sie haben ins-

besondere die Kapitel „Finanzierung des Wachstums“, „Private Equity“, „Tochtergesell-
schaften-Haftung“, „Mitbestimmung“, „Governance, Risk, Compliance (GRC)“ und
„Unternehmerehe und Unternehmertestament“ neu konzipiert.
Viele Entwicklungen hatten in den letzten zehn Jahren Auswirkungen auf Gesetzgebung

und Rechtsprechung im Gesellschaftsrecht und damit auch auf die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen für in Deutschland tätige Unternehmen. Als Stichpunkte seien die Digitalisie-
rung, steigende Anforderungen an die Compliance im Unternehmen und eine „gute“
Corporate Governance genannt. Auch die europäische Datenschutzgrundverordnung und
ihre Umsetzung in nationales Recht hat Ausstrahlung auf das Gesellschaftsrecht in der
Praxis, insbesondere im Bereich von M&A Transaktionen. Schließlich sei die weiter fort-
schreitende Internationalisierung und Harmonisierung des Gesellschaftsrechts in der Euro-
päischen Union genannt. Die vorliegende – ausschließlich von Praktikern des Gesellschafts-
rechts bearbeitete – dritte Auflage greift diese Entwicklungen auf und stellt ihre Aus-
wirkungen auf die Praxis des Gesellschaftsrechts in Deutschland dar.
In Anknüpfung an die Vorauflagen haben wir an der Gliederung festgehalten, die sich

am Lebenszyklus eines Unternehmens orientiert – von der Gründung, über das Wachstum
der Gesellschaft bis hin zur Unternehmensnachfolge und zum Unternehmensverkauf.

Stuttgart, im Mai 2022 Herausgeber und Autoren
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